
1. Punktspiel der Schleswig – Holstein – Liga in Elmshorn 
 

Von wegen ! ,,Vom Winde verweht`` !!! 
 

Beim ersten Punktspiel der Schleswig – Holstein – Liga auf der 
Eternitanlage des MC Flora Elmshorn wurden trotz heftigen Windes 
und bei ca. 10 Grad einige hervorragende Ergebnisse erzielt. 
 
Hervorzuheben sind hier über die 4 Runden die 85 Schläge vom 
Oldesloer Thorsten Niemann. Auch die jeweils 91 Schläge von der 
Elmshornerin Gabriele Wilske und dem Kieler Bernd Kunz konnten 
sich sehen lassen sowie auch der beste Durchgang von Olympia Kiel 1 
mit 86 Schlägen. 
Nach kurzer Regenunterbrechung konnte Dieter Jürs  um 10.15 Uhr die 
erste Startgruppe auf die Anlage schicken. 
 
Neun Mannschaften und ein Einzelspieler waren angetreten. Einige 
dieser  Mannschaften nahmen mit 5 Spieler teil und nutzten somit die 
seit letztem Jahr mögliche Regel eines Streichergebnisses für  das 
schlechteste Rundenergebnis. 4 Ergebnisse kommen in die Wertung. 
Leider waren keine Schüler und Jugendlichen dabei. 
 
Nach dem ersten Durchgang schien es so als wenn der heimische MC 
Flora Elmshorn einen Start – Ziel – Sieg hinlegen würde. 
90 Schläge hatten die Elmshorner vorgelegt. Olympia Kiel 1 folgte mit 
97 Schlägen, Olympia Kiel 2 mit 103 und der Preetzer TSV mit 105. 
Alle anderen Mannschaften schienen mit dem Ausgang der Podestplätze 
kaum noch Chancen zu haben. MGC Bad Oldesloe mit 112, die 
Spielgemeinschaft GH Neumünster / Kiel – West mit 117, der MGC 
Brunsbüttel 1 mit 127, der MGC Brunsbüttel 2 mit 130 und der TV 
Trappenkamp mit 131 Schlägen. 
 
In Runde 2 steigerte sich  die erste Mannschaft von Olympia Kiel mit 
einem 94 er Durchgang und übernahm durch einen schwachen 
Elmshorner Durchgang von 103 Schlägen mit 2 Schlägen Vorsprung 
die Spitzenposition. Der Preetzer TSV erkämpfte sich mit einem 103 er 
Durchgang Platz 3. Olympia Kiel 2 fiel mit einer 120 er Runde auf 
Rang 5, denn der MGC Bad Oldesloe spielte seinen stärksten 



Durchgang mit 100 Schlägen und setzte sich auf Rang 4. Alle anderen 
Mannschaften fielen weiter zurück. 
 
Im dritten Durchgang trumpften die Elmshorner mit einer 88 er Runde 
stark auf und setzten sich durch eine weitere 94 er Runde von Olympia 
Kiel 1 mit 4 Schlägen Vorsprung vor der Abschlussrunde an die Spitze. 
Der Preetzer TSV behielt Platz 3 mit einer 100 er Runde. Olympia Kiel 
2 legte wieder eine 103 er Runde hin und hielt weiter Kontakt zum 
Viertplatzierten MGC Bad Oldesloe, der eine 104 er Runde spielte. Von 
den anderen Mannschaften ist hier noch die 107 er Runde von 
Brunsbüttel 1 erwähnenswert. 
 
Im letzten Durchgang triumphierte die Mannschaft von Olympia Kiel 1 
mit einem für diese Wetterverhältnisse hervorragenden Ergebnisses von 
nur 86 Schlägen. Eine 24 ! wurde hier als Streicher notiert. Das 
bedeutete Platz 1 mit 17 Schlägen Vorsprung ( 371 Schläge gesamt), 
denn der MC Flora Elmshorn spielte mit einer 107 er Runde seinen 
schwächsten Durchgang ( 388 Schläge gesamt ) und belegte Platz 2. 
Der Preetzer TSV spielte auch noch seinen besten Durchgang mit 97 
Schlägen und sicherte sich den 3. Platz ( 405 Schläge gesamt ). 
Es folgte der MGC Bad Oldesloe mit einem 108 er Durchgang und 424 
Schläge gesamt vor der zweiten Mannschaft von Olympia Kiel mit 
einem 104 er Durchgang und insgesamt 430 Schlägen. 
Platz 6 für die Spielgemeinschaft GH Neumünster / Kiel – West mit 451 
Schlägen, letzter Durchgang mit 104! 
Platz 7 belegte der MGC Brunsbüttel 1 mit 473 Schlägen vor dem TV 
Trappenkamp mit 511 Schlägen. 
Platz 9 belegte die zweite Mannschaft von Brunsbüttel mit 524 
Schlägen. 
 
Erwähnenswert ist noch das es keine Ermahnungen und 
Beanstandungen gab. Es fand ein wirklich fairer und spannender 
Wettkampf statt. So sollte es weitergehen. 
 
Dieter Jürs 
 


